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Gottesdienste auf einen Blick 
 
 
Die Gottesdienste finden um 10 Uhr in der Kaufmanns-
kirche am Anger (K) bzw. im Gemeindezentrum „Philipp 
Melanchthon“ am Ludolfweg 10 (M) statt. 
Abkürzungen: m. A.: mit Abendmahl, Kg: Kindergottes-
dienst, NN: noch offen 
02. Oktober Gemeindepädagogin Beck 

mit dem Chor 
K 

16. n. Trinitatis 
Erntedankfest 

Erntedank-Gottesdienst  

03. Oktober 11:30 Uhr 
Senior Rein u. a.  

K 

Montag Ökum. Festgottesdienst zum 
Tag der deutschen Einheit 

 

09. Oktober Frau Dr. Rademacher / Pfarrer 
Cremer 

K 

17. n. Trinitatis Predigtreihe “Ankommen”  
16. Oktober Prädikantin Böttcher K 
18. n. Trinitatis Gottesdienst  
23. Oktober Pfarrer Cremer K 
19. n. Trinitatis Gottesdienst  
30. Oktober 15:30 Uhr 

Team 
M 

20. n. Trinitatis Mini-Gottesdienst  
31. Oktober Pfarrer Cremer/ 

Pfarrer i. R. Bürger m. A. 
mit dem Chor 

K 

Reformationstag Abendmahlsgottesdienst 
zum 500. Jubiläum der Lu-
therpredigt (siehe Textbeitrag) 

 

06. November Pfarrer Cremer K 
Drittletzter des 
Kirchenjahres 

gemeinsam mit der 
Ägidiengemeinde 

 

13. November Lektorin Meßinger M 

Vorletzter des 
Kirchenjahres 

Volkstrauertag 
Gottesdienst „Junge Liturgie“ 

 

16. November 19 Uhr 
Dr. Martina Ludwig 

K 

Buß- und Bettag Gottesdienst  
20. November Pfarrer Cremer m. A., mit Chor K 
Ewigkeitssonntag Abendmahlsgottesdienst  
27. November Pfarrer Cremer K 
1. Advent Gottesdienst mit Vorstellung  

der Konfirmanden 
 

04. Dezember Pfarrer Cremer K 
2. Advent Kantatengottesdienst (siehe 

Textbeitrag) 
 



Kaufmannskirche am Anger 
 und andere Orte 
 
VERLÄSSLICH GEÖFFNETE KAUFMANNSKIRCHE 
RUHE FINDEN–BETEN–SCHAUEN (bis 10. November) 
Montag bis Freitag  11 bis 14 Uhr 
Samstag 11 bis 15 Uhr 
20 MINUTEN ORGELMUSIK 
Jeden Montag 12 Uhr (bis 7. November) 
ABENDSEGEN UND ORGELMUSIK 
Jeden Samstag 18 Uhr (bis 5. November) 
GEBET FÜR DIE SCHÖPFUNG 
Jeden Freitag 11:45 bis 12 Uhr  

KOSTENLOSE ÖFFENTLICHE FÜHRUNG 
06. Oktober mit Dr. Jürgen Witthauer 
Treffpunkt 14 Uhr am Lutherdenkmal 

PROBE DES KIRCHENCHORES 
Jeden Dienstag 19 Uhr 

TAG DER DEUTSCHEN EINHEIT 3. Oktober 
11:30 Uhr: Ökumenischer Festgottesdienst 

mit dem Gospelchor GospelGroove aus Mainz 
und den fresh vocals aus Erfurt 

14:30 Uhr: „Zusammen wachsen“ Talkrunde 
Christinnen und Christen aus Erfurt, Mainz und 
Wetzlar berichten aus 40 Jahren Ost-West-
Partnerschaft und schauen gemeinsam in die Zu-
kunft 

500 JAHRE LUTHERPREDIGT IN DER KAUFMANNSKIRCHE 
Sonnabend, 29. Oktober, 19 Uhr 

Podiumsgespräch (siehe Textbeitrag) 
Montag, 31. Oktober (Reformationstag), 10 Uhr 

Festlicher Gottesdienst mit dem Chor 

KANTATENGOTTESDIENST 
Sonntag, 4. Dezember (2. Advent), 10 Uhr 
Advents- und Weihnachtskantaten  
von Johann Caspar Simon (1701-1778) 
„Tochter Zion“ 
„Ich bin das Licht der Welt“ 
(siehe Textbeitrag) 

VERANSTALTUNGEN  
DER KAUFMÄNNERGESELLSCHAFT 
siehe www.kaufmannskirche-veranstaltungen.de  

Regionale Jugendarbeit 
KONFITREFF UND CITY-JG IM PREDIGERKELLER 
Freunde treffen, gemeinsam kochen und essen, aus-
tauschen, Andacht feiern, über Gott ins Gespräch 
kommen, Spielen, Kreatives, Film schauen, Spaß und 
Action.... 
Alle Infos im Netz: www.predigerkeller.de 
Unser Team freut sich auf Dich! 



 

Gemeindezentrum Philipp Melanchthon 
Ludolfweg 10  und andere Orte 
 
KONFIRMANDENKURSE  
(im Schuljahr 2022/23 im Gemeindezentrum) 
Kurs 2021-2023:  

montags 16-18 Uhr 
7. und 21. November 

Kurs 2022-2024 
donnerstags 16-18 Uhr 
3. und 17. November 
Der neue Konfirmandenkurs (Konfirmation im Früh-
jahr 2024) beginnt mit einem STARTER-TREFFEN FÜR 
KONFIRMANDEN UND ELTERN am Freitag, 07. Oktober, 18 
Uhr. 
Für die neue Konfi-Gruppe schließt sich die erste Kon-
fi-Nacht an (bis Samstag, 08. Oktober, ca. 9 Uhr) 
Weitere Informationen im Anmeldeformular 
www.kaufmannsgemeinde-erfurt.de 
oder bei Pfarrer Cremer 

SENIORENKREIS IM GEMEINDEZENTRUM 
Freitag, 28. Oktober, 14:30 Uhr  

Gottesdienste in Seniorenheimen 

AUGUSTA-VIKTORIA-STIFT 
Hospitalplatz 15a, mittwochs 16 Uhr 
05. Oktober (NN) 
12. Oktober (Pfarrer Cremer) 
19. Oktober (Pfarrer Büttner) 
26. Oktober (Martina Ludwig) 
02. November, 10 Uhr, Alt&Jung (Pfarrer Cremer) 
09. November (NN) 
16. November ( Pfarrer Büttner) 
23. November, 10 Uhr, Stiftsgeburtstag (Pfr. Cremer) 
30. November (NN) 

HAUS ZU DEN VIER JAHRESZEITEN 
Juri-Gagarin-Ring 140, mittwochs 10 Uhr 
05. Oktober (Diakon Oberländer) 
02. November (Diakon Oberländer) 

CAROLINENSTIFT 
Pilse 9, mittwochs 10 Uhr 
05. Oktober, Erntedank (Pfarrer Cremer) 

SENIORENHEIM AZURIT 
Theo-Neubauer-Straße 15, mittwochs 10 Uhr  
28. September, Erntedank (Pfarrer Cremer) 
09. November (Pfarrer Cremer) 



Beratungs- & Begegnungsstätte 
für Senioren Bürgerhaus Unter den Kastanien 
Röntgenstraße 28 
Beratung und Leitung Anita Henning 
 2 62 69 63   64 43 98 61  

BERATUNG  
zu Leistungen der Krankenkasse, der Pflegeversi-
cherung und des Sozialamtes sowie diverse 
Hilfen 
jeden Mittwoch 10 bis 12 Uhr 
(Einzelgespräche nach vorheriger Anmeldung) 

HANDARBEIT (u.a. Stricken) 
jeden Mittwoch 13:30 – 15:30 Uhr 

SENIORENCHOR 
montags (unregelmäßig); bei Interesse bitte im 
Gemeindebüro nachfragen  

r 

Bürgerhaus Unter den Kastanien 
Röntgenstraße 28  und andere Orte 
 
KIRCHENCHOR 
jeden Dienstag 19 Uhr 
Die Proben finden in der Kaufmannskirche statt! 

BESUCHSKREIS 
Freitag 10:30 Uhr 
28. Oktober 
25. November 

Diakonie-Quartiershaus am Ringelberg 
Walter-Gropius-Straße 45 

RINGELBERGKREIS 
Mittwoch, 23. November, 19:30 Uhr 



 
 

Kontakte  Adressen 
 
 
GEMEINDEBÜRO 
Mirjam Rylke  
Röntgenstraße 28, 99085 Erfurt 
 2 62 69 62  64 43 98 61 
 ev.kaufmannsgemeinde@t-online.de 
geöffnet: Montag 14 – 17 Uhr 
 Mittwoch nach Vereinbarung 
 Freitag 09 – 11 Uhr 
Kontakte bitte vorzugsweise telefonisch 

BANKVERBINDUNG 
1. Zahlungen außer Gemeindebeitrag: 
Kto.-Inh.: Kreiskirchenamt Erfurt  
IBAN: DE85 3506 0190 1565 6090 30  
KD-Bank Dortmund 
Verwendungszweck: 0308 
2. Gemeindebeitrag: 
Kto.-Inh.: Kreiskirchenamt Erfurt  
IBAN: DE65 5206 0410 0008 0015 29 
Evangelische Bank Kassel eG 
Verwendungszweck: 0308 

PFARRER (zugleich Vorsitzender des GKR) 
Dr. Tilmann Cremer 
Ludolfweg 10 
99085 Erfurt 
 64 43 54 66  64 43 54 67 
 pfarrer.kaufmannsgemeinde@t-online.de 

GEMEINDEPÄDAGOGIN 
Eva-Maria Beck 
Hanoier Straße 3/45 
99091 Erfurt 
 0174/3164540 
 beck.eva-maria@t-online.de 

KANTOR 
Michael Jahn 
Lilienstraße 8b 
99084 Erfurt 
 66 02 00 73 
 kantormichaeljahn@online.de 

TELEFON IN DER KAUFMANNSKIRCHE 
0160/96 84 92 16 
(während der Öffnungszeiten) 



Informationen  Berichte 
 
Veranstaltungen zu 500 Jahre Predigt 
Martin Luthers in der Kaufmannskirche 
Am 22. Oktober 1522 hielt Martin Luther in der Erfurter 
Kaufmannskirche seine Predigt „vom Kreuz und Leiden 
eines rechten Christenmenschen“. Diesem für die Ge-
schichte unserer Kirche und Gemeinde prägenden 
Ereignis widmen wir zwei Veranstaltungen. Am Sams-
tag, dem 29. Oktober 2022, geht es ab 19 Uhr in einer 
Podiums-Veranstaltung in der Kaufmannskirche um die 
Frage „Wie öffentlich darf und soll Religion sein?” Zu-
gesagt haben apl. Prof. Andreas Lindner (apl. Professur 
für Kirchengeschichte am Martin-Luther-Institut der 
Erziehungswissenschaftlichen Fakultät der Universität 
Erfurt), Ulrike Greim (Rundfunkbeauftragte der EKM) 
und Dominique-Marcel Kosack (Wissenschaftlicher 
Mitarbeiter an der Professur für Dogmatik der Katho-
lisch-Theologischen Fakultät der Universität Erfurt). 
Am Reformationstag, Montag, 31. Oktober 2022, wür-
digen wir das Ereignis in einem festlichen Gottesdienst 
um 10 Uhr in der Kaufmannskirche. Wir lassen Auszüge 
aus der uns vorliegenden Predigt Martin Luthers spre-
chen und wollen verstehen, wie aktuell seine Worte 
vom Kreuz Christi nach 500 Jahren noch immer sein 
können. Mit unserem Chor und Bläsern soll es ein Fest 
der Erinnerung werden und den großen Bogen aus der 
Zeit der Reformation zu uns hin schlagen. 
 (Klaus Bürger, Tilmann Cremer) 

Kantatengottesdienst 4. Dezember 
Am 4. Dezember (2. Advent) findet um 10 Uhr in der 
Kaufmannskirche der zweite Kantatengottesdienst in 
diesem Jahr statt. Es erklingen zwei Advents- und 
Weihnachtskantaten von Johann Caspar Simon (1701-
1778). Von Simon, der in Floh bei Schmalkalden gebo-
ren wurde, sind die ersten bekannten Lebensdaten ab 
1723 durch sein Studium in Jena überliefert. Es wird 
vermutet, dass er in Jena ein Schüler von Johann 
Nicolaus Bach, einem Vetter Johann Sebastian Bachs, 
war. Von 1731 bis 1750 war er Musikdirektor in Nörd-
lingen. Hier entstand eine große Anzahl von Kompositi-
onen. Ab 1750 bis zu seinem Tod 1778 lebte er in 
Leipzig als Tuchhändler und Kaufmann. Es erklingen 
die Kantaten "Tochter Zion" und "Ich bin das Licht der 
Welt" 
Es musizieren neben den Chören der Kaufmannsge-
meinde und der Werkstätten des CWE als Gesangssolis-
ten: Sopran NN; Alt Antje Jestädt, Tenor Mark Mönchge-
sang und Bass Heiko Mauchel. Begleitet werden sie 
von einem Streicherensemble, Katharina und Valentin 
Jahn an den Waldhörnern sowie Gabriele Jahn an den 
Pauken. Die Gesamtleitung hat Kantor Michael Jahn. 
 (Michael Jahn) 

Touchmonitor in der Kaufmannskirche 
Anfang September 2022 wurde unterhalb des Aufgangs 
zum Dufftestübchen nach längerer Vorarbeit ein 
Touchmonitor installiert. Hier erhalten Besucher auf 



einem großen Bildschirm nach Berührung bestimmter 
Bereiche Informationen zu Bauwerk, Geschichte und 
Kunstwerken der Kirche sowie zur Musikerfamilie Bach, 
zur Kaufmannsgemeinde und zur Kaufmännergesell-
schaft. 
Neben dem Monitor befindet sich ein Ausschnitt aus 
dem Stammbaum von Johann Sebastian Bach, der 
einen Überblick über die Persönlichkeiten aus der 
großen Musikerfamilie Bach gibt, die einen Bezug zur 
Bachstätte Kaufmannskirche haben. (Helmut Jung) 

30 Jahre Ökumenische Telefonseelsorge Erfurt 
Wussten Sie schon… 
 dass die Telefonseelsorge-Stelle hier in Erfurt in die-

sem Jahr ihr 30 jähriges Jubiläum feiert? 
 dass bis heute ca. 600 Ehrenamtliche aus Erfurt und 

dem Umland am Telefon anderen Menschen zugehört 
und ihnen beigestanden haben? 

 dass die Telefonseelsorge ein ökumenischer Verein 
ist, in dem auch unsere Kirchengemeinde Mitglied 
ist? 

 dass im Jahr 2021 in der Telefonseelsorge 8.627 
Anrufe eingingen? 

 dass die hauptsächlichen Themen am Telefon Ein-
samkeit, Isolation, Familiäre Beziehungen sowie psy-
chische und körperliche Erkrankungen waren? 

 dass man mit der Telefonseelsorge auch chatten 
kann? 

 dass es einen Informationsabend zur Arbeit der Tele-
fonseelsorge und zur ehrenamtlichen Mitarbeit gibt 
am Mittwoch, dem 16. November 2022, 18 Uhr, im 
Gemeindesaal von St. Wigbert in der Regierungsstra-
ße? 

(Ökumenische Telefonseelsorge Erfurt e.V. 
Postfach 800 139 
99027 Erfurt 
Geschäftsstelle: Tel. 0361 5621620 
E-Mail telefonseelsorge.ef@t-online.de 
www.telefonseelsorge-erfurt.de) 

Gehörlosenseelsorge 
Die Gehörlosenseelsorge ist ein Angebot für gehörlose 
Menschen und ihre hörenden Angehörigen. Menschen, 
die in Gebärdensprache kommunizieren, finden hier 
die Möglichkeit, am kirchlichen Leben teilzuhaben - 
und wenn sie es möchten, dieses auch mitzugestalten. 

 Gottesdienst 
Die Gottesdienste in Deutscher Gebärdensprache fin-
den in der Regel an jedem ersten Sonntag im Monat 
um 15 Uhr im Gemeindesaal der Thomasgemeinde 
Erfurt, Puschkinstr. 11 a, statt. (Nächster Termin: 2. 
Oktober Erntedankgottesdienst mit anschließendem 
Treffen) 

 Videos in DGS 
Auf der Homepage kirchenkreis-erfurt.de/ghs finden 
Sie geistliche Impulse zum jeweiligen Monatsspruch 
in Gebärdensprache. 



 Kirchenkino All Inclusive 
Barrierefrei genießen – kommen Sie vorbei!  

 Homepage 
https://www.thomasgemeinde-
erfurt.de/gemeinde/gehoerlosengemeinde 

 Gebärdensprachchor 
Lieder in Gebärdensprache singen – Gehörlose und 
interessierte Hörende sind herzlich eingeladen!  
Am 11. November von 16.30 -18.30 Uhr wird Claudia 
Oelze (Dozentin für Gebärdensprache) mit allen Inte-
ressierten proben! Einfach vorbeischauen und aus-
probieren – es macht Spaß und gute Laune! Zur Stär-
kung wird es ein kleines Abendbrot geben. 

 Kontakt: 
Dorothee Schneider, Pfarrerin 
Tel. 0361/6601169 
Mail dorothee.schneider@ekmd.de 

Begegnungscafé für Trauernde 
Sehr geehrte Damen und Herren,  
der Weg der Trauer ist weit und lang, und niemand 
kann den Trauernden ein Stück des Weges abnehmen. 
Doch können wir Trauernde auf diesem langen Weg 
begleiten. Menschen, die um einen geliebten Verstor-
benen trauern, sind herzlich eingeladen zum Trauerca-
fé, jeden letzten Dienstag im Monat um 16 Uhr im Ge-
meinderaum der Katholischen Innenstadtpfarrei St. 
Laurentius in Erfurt, Pilse 30. Das Gemeindehaus ist mit 
allen Stadtbahnlinien, Haltestelle Anger, barrierefrei 
erreichbar. Ehrenamtliche Trauerbegleiter – Christine 
Hünert und Maria Neumann – geben Trauernden Gele-
genheit, im geschützten Raum über das zu sprechen, 
was derzeit wie eine Last auf ihnen liegt. Trauernde 
kommen miteinander ins Gespräch und erfahren auf 
diese Weise manchmal eine Erleichterung.  Wir Ehren-
amtlichen sind seit vielen Jahren auf dem Gebiet der 
Trauerbegleitung tätig, ausgebildet durch Mitarbeiter 
des Thüringer Hospiz- und Palliativdienstes. Wir sind 
offen für alle, unabhängig von ihrer religiösen Ausrich-
tung. Dürfen wir Sie bitten, Trauernde aus Ihrer Ge-
meinde auf uns aufmerksam zu machen? 
Für weitere Auskünfte stehen wir gern zur Verfügung.  
Herzlichen Dank und freundliche Grüße  
Maria Neumann und Christine Hünert 

Radausflug nach Wallichen 
Einige Fahrrad-Enthusiasten schwangen sich nach dem 
Kurzgottesdienst am 28. August in die Sättel und steu-
erten Wallichen an, ein Dorf abseits der großen Stra-
ßen, jedoch am Ökumenischen Pilgerweg gelegen. Die 
kleine Dorfkirche inmitten eines Friedhofes ist stets 
geöffnet, und unweit davon befindet sich eine Pilger-
herberge. Das sommerliche Wetter ermöglichte ein 
Picknick unter freiem Himmel. Unsere Gruppe war an-
gemeldet und die freundliche Frau Voigt steuerte fri-
sches Obst, Kuchen und Getränke bei. Vorbei an der 
Pilgerherberge führte unser Weg zu einem Privatgrund-
stück, dessen Bewohner uns bereits erwartete und uns 



die originelle 
Anlage seines 
Gartens erklärte. 
Für die Rücktour 
wählten wir eine 
etwas abwei-
chende Route, 
die uns noch 
näher an die ICE-
Trasse und das 

Umspannwerk 
Vieselbach heran führte.  
Pilger unserer Zeit müssen den Anblick derartiger Infra-
strukturprojekte „ertragen“. Sie erleichtern im Vergleich 
zu früher das Leben ungemein, doch ist es gut, die 
„Grenzen des Wachstums“ im Sinne der Schöpfungs-
bewahrung zu akzeptieren. Deswegen wählten wir ja 
mehrheitlich die Fortbewegung mit Muskelkraft. 
 (Hermann Gubelt) 
Alle Teilnehmenden bedanken sich herzlich bei Her-
mann Gubelt für die gute Organisation. 

Superinflation vor 99 Jahren 
Der Begriff Inflation ist uns leider wieder geläufig, wenn 
diese auch nicht die unermesslichen Ausmaße wie 
damals hat und die Ursachen ganz anderer Art waren. 
Wie ging wohl die Kaufmannsgemeinde mit dieser 
Situation um? In den Archivunterlagen finden sich nur 
sachlich dürre Worte und wir können daraus die 
tatsächliche Situation nur erahnen. Im Herbst 1923 
eskaliert in Deutschland die Inflation ins 
Unermessliche; die steigenden Kollekten von 
Bibelstunden 1923 machen dies deutlich:  
11.4.: 828,50 M, 16.8.: 16.540 M 
19.12.: 462.556.000.000 M 
13.2.1924 (nach Einführung der Goldmark): 0,54 M 
Im Herbst 1923 hat sich der GKR fast ausschließlich mit 
Finanzfragen befasst. Hier drei Beispiele: 
 Der GKR beschließt erneut das Einsammeln eines 

Notopfers, aber „... Die Versammlung ist sich aber 
bewusst, dass fortgesetzt eingesammelte Notopfer in 
der Gemeinde vielleicht auf Widerspruch stoßen wer-
den.“  

 „…Die ins Ungemessene steigenden Gehälter machen 
es der Kirchkasse unmöglich, den Kirchner zeitgemäß 
zu besolden. Versammlung beschließt, Herrn Schulz 
nahezulegen, sich eine Nebenbeschäftigung zu su-
chen. Sollte er eine solche finden, so wird ihm von 
vornherein die Erlaubnis zur Übernahme erteilt. Da 
diese Beschäftigung den Kirchner den ganzen Tag in 
Anspruch nehmen wird, wird es ihm nur möglich sein, 
den Kirchendienst am Sonntag zu behalten. Die Ver-
tretung an den Wochentagen übernimmt Herr Lange 
...“ 

 „Die Besoldung der Gemeindepflegerin macht der 
Kirchenkasse auch große Not, … ist es ein Glück, daß 
Frl. Machts ihre Stellung mehr oder weniger ehren-
amtlich auffaßt … der stellvertr. Vors. teilt zum Schluß 



noch mit, daß der Organist auf sein Gehalt vorläufig 
Verzicht geleistet hat; bezahlt sollen nur noch die 
Trauungen werden, wo Orgelspiel gefordert wird, und 
zwar 3 Brote…“  

Und an anderer Stelle liest man im Bericht des Kauf-
männer Männervereins vom 7. Sept. 1923: „… Er (Pas-
tor Boesner J.Wi.) dankt für den Opfersinn und die 
Gebefreudigkeit …bei der Sammlung des letzten Notop-
fers in der Gemeinde … Der Ertrag von nahezu 200 
Millionen reicht bei der wahnsinnigen Geldentwertung 
allerdings längst nicht zur Befriedigung aller Bedürfnis-
se… P. Boesner ladet noch dringend ein zu den Kund-
gebungen gegen Luxus und Schlemmerei, die am Sonn-
tag, 9.Sept., auf dem Friedr.Wilh.Platz (der heutige 
Domplatz J.Wi.) und im Lutherpark stattfinden wer-
den…“ (Jürgen Witthauer, Archivbeauftragter) 

Aus dem Gemeindekirchenrat (Auswahl) 
Sondersitzung des GKR am 1. August 2022 
 Der GKR tagt vor dem Hintergrund der dringend not-

wendigen Entscheidungen in Bezug auf die Erneue-
rung der Heizungsanlage in der Röntgenstraße zu ei-
ner Sondersitzung online. Für die defekte Heizung in 
der Röntgenstraße wurde eine Firma gefunden. Ge-
meinsam mit dieser Firma wurde für die Erneuerung 
der Heizung eine Förderung beantragt, die zwischen-
zeitig auch bewilligt wurde. 

 Weiterhin beschließen wir für die Kirche die Aufstel-
lung eines Flügels, den Familie Cremer als Dauerleih-
gabe zur Verfügung stellt. Eine Nutzungsvereinbarung 
ist abzuschließen.  

 Wir befürworten die Raumnutzung durch den Verein 
persisch-sprachiger Menschen. Denkbar wäre hier ein 
Raum in der Röntgenstraße. Einzelheiten sind noch 
zu klären.  

Sitzung am 5. September 2022  
 Wir entscheiden uns für eine Veröffentlichung eines 

Stellenangebotes vom Augusta-Viktoria-Stift auf un-
serer Internet-Seite. Konkret geht es um ein Stellen-
angebot für eine Pflegefachkraft.  

 Wir entscheiden uns angesichts der aktuellen Ent-
wicklung der Heizkosten dafür, außer am Heiligen 
Abend in der Winterperiode nicht zu heizen. Aktuell 
läuft ein Förderantrag zur Anschaffung von Heizkis-
sen, die per Akku elektrisch betrieben werden. Für 
den Kantatengottesdienst am 2. Advent finden noch 
gesonderte Rücksprachen mit den Beteiligten statt. 
Hier ist mit Blick auf die Musiker evtl. eine Temperie-
rung erforderlich.  

 In einem Artikel in den Erfurter Tageszeitungen er-
wähnte der Autor Wolfgang Hirsch die „zum Veran-
staltungsort säkularisierte Erfurter Kaufmannskirche” 
(„Eine glühende Leerstelle”, TA und TLZ vom 
2.9.2022). Pfr. Cremer informiert den GKR über ein 
diesbezügliches Schreiben an den Autor und die Re-
daktion. Auch in der Gemeinde gab es entsprechende 
Reaktionen zu dieser Falschmeldung. Inzwischen er-



folgten per Telefonat und Schreiben die bedauernde 
Reaktion des Autors und die Zusage, diesen Irrtum 
bei der nächsten passenden Gelegenheit richtigzu-
stellen.  

 Wir lehnen den Antrag ab, einen Sicherheitsdienst 
mit der regelmäßigen Kontrolle des Verschlusses der 
Kirchentüren von außen zu beauftragen. Jedoch sol-
len auf diesem Wege noch einmal alle haupt- und eh-
renamtlich verantwortlich in unserer Kaufmannskir-
che Tätigen aufgefordert werden, beim Verlassen der 
Kirche den Verschluss der drei Haupttüren von außen 
zwingend zu prüfen. Vielen Dank.  

Nächste Sitzungstermine: 10. Oktober, 7. November 
 (Anke Staroste,Tilmann Cremer) 

Amtshandlungen 
Aus Datenschutzgründen dürfen die Namen in der 
Online-Version des Gemeindebriefs nicht erscheinen. 
7 Taufen 

Jesus Christus spricht: Lasst die Kinder zu mir 
kommen und hindert sie nicht, denn gerade 
Menschen wie ihnen steht die neue Welt Gottes 
offen (Markus 10, 14) 

1 Trauung 
Jesus Christus spricht: Der am Anfang den 
Menschen geschaffen hat, schuf sie als Mann und 
Frau. Darum wird ein Mann Vater und Mutter 
verlassen, um mit seiner Frau zu leben (Matthäus 
19, 4) 

1 Segnung 
Vor allem anderen seid darauf bedacht, dass Liebe 
unter euch lebendig bleibt, denn Liebe findet ihren 
Weg über jeden Abgrund hinweg, der sich zwischen 
uns auftut. (1. Petrus 4) 

3 Bestattungen 
Jesus Christus spricht: Ich bin die Auferstehung und 
das Leben, wer an mich glaubt, der wird leben, 
auch wenn er stirbt. (Johannes 11, 25) 
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POSTSCRIPTUM 
„Der Fremde, das ist der Mensch, hinter dem sich 
ein Engel verbergen könnte – falls man ihn bei sich 
aufnimmt.“ 
(Marc Chagall [1887-1985], Maler und Grafiker) 


